
Palliativ Care: Anspruch und Wirklichkeit

Warum braucht es eine spezialisierte Palliativ Care auch im 

Pflegeheim?

Freitag, 30.Juno 2022  Thun  Monika Tröger, leitende Ärztin Vivaluzern AG



Ars Moriendi wird Teil des Ars Vivendi
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Moderne hat keine Kultur des Sterbens mehr...

Sollten wir an frühere Epochen z. B. des Mittelalters anknüpfen?

der Angst

dem Tod

der Hölle

dem Fegefeuer

Durch Glauben und Zuversicht kommt man zu Geduld, Demut und 

Abwendung des Irdischen...

Geistige Begleitung -heute spirituelle, psychosoziale Begleitung...

In das tgl Leben integrierte Beschäftigung mit dem Tod...



Definition
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122 
Jahre und 

164 Tage
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Gerontologie für die Altersmedizin
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Seit 2020 ....Pandemie....
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Seit 2020.... Pandemie...
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Vor 

Covid



Sterbeort- Trend
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38954
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Jan 2020 Zertifizierung Regionales Alters-Pflegezentrum Feldheim, Reiden



Entwicklung kantonal

30.Juno 2022 Thun 18

Oktober 2020 Teilrevision Gesundheitsgesetz:

§ 44b Palliativversorgung

1. Der Kanton und die Gemeinden sorgen im Rahmen ihrer 

Zuständigkeiten   für ein angemessenes Angebot an 

Palliativgrundversorgung.

2. Sie betreiben gemeinsam einen spezialisierten mobilen Dienst für 

Palliative Care. Sie können diese Aufgabe privaten oder öffentlich-

rechtlichen Leistungserbringern übertragen.Die Kosten werden von 

Kanton und Gemeinden je hälftig getragen ( ...)

Spezialisierter Mobiler Palliative-Care-Dienst ( SMPCD)

• Q1 2021 Projektauftrag an Palliativ Luzern durch Kanton und Gemeinden –Start Projekt

• Q3 2022: Start Pilotprojekt 

• Q1 2023: Start flächendeckender operativer Betrieb



Entwicklung kantonal
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Bildung regionaler Palliative-Care-

Netzwerke im Kanton  Luzern

• Konzept Palliativ Luzern ( in Anlehnung an Foren Palliative Ostschweiz)

• Oktober 2021: 1. Plattformveranstaltung regionaler Palliative-Care-Netzwerke

• April 2022: offizieller Start «Netzwerk Palliative Care Region Sempachersee»

• April 2022: Anschubfinanzierung durch Cornelius Knüpffer Stiftung Aufbau 

Netzwerke

• Mai 2022. 2. Plattformveranstaltung

• Juni 2022: Aufbau «Netzwerk Palliative Care Entlebuch» und «Seetal»

• Oktober 2022: 3. Plattformveranstaltung



SMPCD
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Nationales Forschungsprogramm 74 
«Gesundheitsversorgung»

mit freundl Unterstützung des Schweizerischen Nationalfonds
( http://www.nfp74.ch/de/projekte/sektor-uebegreifende-versorgung/projekt-liebig).
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Bericht bildet Teil des 

Forschungsprojektes Coordination

und Collaboration in Primary Care, 

Palliative Care Networks in 

Switzerland



Palliativ Care in der Schweiz

Die Perspektive der Leistungserbringenden   Evelin Degen Jermann
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1. Steigende Zahl chronischer Erkrankungen

2. Bemühen um mehr Kosteneffizienz 

fordern eine «Nationale Strategie»

Online-Befragung 2018 von 4500 Fachpersonen in PC, 26 Angehörigen

BS, Luzern, Waadt, Tessin

aktuelles Bild zum Stand der Palliativversorgung



Palliativ Care in der Schweiz

Die Perspektive der Leistungserbringenden Evelin Degen Jermann

30.06.2022 Thun 23

Resultate 2020 publiziert:

Kritisch: 

1. Strukturelle Rahmenbedingungen, wie die Versorgungsinfrastruktur, 

insbesondere hinsichtlich Anzahl Betten im spezialisierten 

Versorgungsbereich.

2. Finanzielle Vergütung der Versorgungsleistungen

3. Zu wenig Fachlichkeit ( Arzt und Pflege )

4. Zu geringer Grad der Vernetzung ( Umgang mit E-Tools)

5. Für Angehörige: häufiger Wechsel von Personal ist problematisch



Gedanken:
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Wording:

Palliativ care : 

Oh no- von Ihnen will ich «noch» nichts wissen-

ich will noch nicht sterben!

Braucht es eine spezialisierte Palliativ care?

Wer braucht eine spezialisierte Palliativ care?

Stationär, ambulant, Pflegeheime?

Im Pflegeheim stirbt man sowieso!

Im Bereich Pädiatrie existiert ein anderes Selbstverständnis.

Was ist anders im spezialisierten Setting? 

Anderer Geist? anderes setting- aber was ist es denn genau?
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Indikationskriterien für spezialisierte Palliative Care
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Symptomkontrolle    //    Systembelastung

Menschen für Menschen !

Jeder definiert seinen «guten Tod» selber !



Der  «gute» Tod
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Der «gute» Tod  gemäss Richard Smith

3.April 2020 Thun 31



Was braucht es?
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Eine flächendeckende  Basisversorgung !

Eine spezialisierte palliativ care !

Genügende Fachlichkeit !

Genügend Finanzierung !

Anerkennung und Akzeptanz in unserer Gesellschaft !

Engagement - Energie

Menschen mit grossem Herzen

Zeit


